
Der Matrtr, der den Helfern hilft
Feuerwehr I Jörg Kempf aus Marktleugast verstärkt das Team, das nach schwierigen
Einsätzen die Retter befeut. Eigens dafih wfud er mehrere Lehrg?inge besuchen.

Von Klaus-Peter Wulf

Marktleugast ' Wenn ein Ka-
merad verletzt wird, einem Un-
fallopfer nicht mehr zu helfen
ist oder der Einsatz Lebensge-
fahr mit sich bringt, stehen
Feuerwehrleute unter immen-
sem Druck: Der 28-iährige Feu-
erwehrmann Jörg Kempf aus
Marktleugast steht jetzt im Ge-
meindebereich Marktleugast als
Helfer für die sogenannte Belas-
tungsbewältigung zur Verfü-
gung. Er hilft als geschulte
Kraft den aktiven Wehrleuten
die Eindrücke zu verarbeiten.

Aus vieren werden fünf

|örg Kempf wird das bisherige
Viererteam mit Michael Schäfer
(Mainleus) Hans-Jürgen Hüb-
ner (Himmelkron), Hans Mül-
ler (Neuenmarkt) und Bernhard
Nehring (Kulmbach) auch
landkreisweit verstärken. Um
fur seine neue Tätigkeit ent-

sprechend gerüstet zu sein,
wird er noch mehrere Lehrgän-
ge besuchen.

Jörg Kempf ist seit zehn Jah-
ren, zunächst in der Feuerwehr
Marienweiher und jetzt in
Marktleugast, aktiv. Bürger-
meister Norbert Volk freute
sich, dass sich Kempf dieser
Aufgabe stellt. Volk überreichte
Kempf einen Schutzanzug. Die-
sen wird er immer in seinem
Auto dabei haben, um jederzeit
für einen Einsatz gerüstet zu
sein. ,,Es ist kein leichtes Eh-
renamb, das Jörg Kempf auf
sich nimmt. Deshalb scheut
sich auch die Gemeinde nicht,
das nötige Geld ftir die Ausrüs-
tung zu investieren", sagte der
Bürgermeister.

,,Kempf wird den Aktiven
künftig dabei helfen, die.beim
Einsatz erlebten Eindrücke und
den unveimeidlichen Stress zu
beWältigen", sagte Kreisbrand-
inspektor Franz Gareis. Er bat
die Frauen und Männer aus

den Wehren, die Hilfe auch in
Anspruch zu nehmen, denn
Jörg Kempf könne sie aus eige-
ner Einsatzerfahrung und ho-
her sozialer Kompetenz am bes-
ten einschätzen.

,,Willkommen im Team",
sagte Bernhard Nehring im Na-
men des Helferteams und freu-
te sich über die Verstärkung bei
der Betreuung der Aktiven und
Stressbewältigung.

Jörg Kempf (vorne links) hilft künftig Feuerwehrleuten bei der
Stressbewältigung. Bürgermeister Norbert Volk (vorne rechts) über-
reichte ihm einen Schutzanzug. Mit im Bild Bernhard Nehring (hin-
ten links) und Kreisbrandinspektor Franz Gareis (rechts). Foto:wulf


